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Er zählt 141 Arten auf, von welchen 45 neu sind und stellt 
13 neue Gattungen auf. Die Gattungen sind, wie ich schon im 
Corrbl. für Sammler pag. 29 bei Gelegenheit der Besprechung 
eines anderen Aufsatzes desselben Verf. sagte, den wissenschaftli­
chen Anforderungen entsprechend; auch die Beschreibung der neuen 
Arten zweckmässig und vergleichend mit bekannten. Dass nicht 
mehr Arten aufgefunden wurden, möchte sich daraus erklären, 
dass Hr. Wahlberg die Erforschung der Insecten überhaupt und 
der Schmetterlinge insbesondere nicht als Hauptaufgabe betrachtete.

Miscellen.
Sitzung der k. k. zoolog. botan. Gesellschaft in 

Wien am 2. Aug. 1865.
A. Rogenhofer legte zwei Arbeiten über Arachniden vor, 

die eine von Graf Keyserling über von Lindig in Neugranada 
und von Dr. Graffe in Australien gesammelte Radspinnen; die 
andere von Dr. L. Koch über die von der Gode ffro y’schen 
Expedition herrührenden neuen Spinnen aus den Abtheilungen 
der Tubitelae Celcrigradae und Citigradae und über die Myria- 
poden. —• Dr. Schiaer legte von Prof. Philippi eingesendele Be­
schreibung neuer Dipteren vor, unter welchen besonders wichtig 
die Gattung Tanyderus, welche ihre nächsten Verwandten in 
einer Fliege des Bernsteines hat. — J. Erber zeigte eine Reihe 
von seltenen lebenden, meist aus Dalmatien mitgebrachten Am­
phibien vor u. s. w.

Als Conservater und Praeparator an dem städtischen natur­
historischen Museum in Triest wurde Herr Trois ernannt, da 
HerrFreyer zu allergrösstem Bedauern keine Hoffnung geben 
soll, seine frühere Stelle wieder einnehmen zu können. Herr 
Trois ist bekannt als tüchtiger Praeparator, und als gründlicher 
Kenner der Fische des adriatischen Meeres. Sr.

In den „Atti“ der Naturwissenschaftlichen Gesellschaft in 
Mailand (Jahrg. 1865 S. 21) geben die rühmlichst bekannten Ge­
brüder Villa ein systematisches Namensverzeichniss der von 
denselben in der Lombardie beobachteten Lepidoptera — mit
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alleiniger Angabe des Vorkommens: Ebenen, Hügel, Berge, Alpen. 
Erwähnungswerth sind unter anderen: Apatura Iris L., Par- 
nassius Mnemosyne L„ Pterogon oenotherae 1F., Attacus spini, 
Aplecta speciosa Hüb., u. S. W.

Prof. Cam. Rondani gibt in eben diesen Atti (S. 127) ein 
Verzeichniss von Dipteren aus den Familien der Oestriden, 
Syi'phiden und Conopiden, mit vielen kritischen Anmerkungen etc.

Auf S. 150 gibt Rondani Erläuterungen über die Parasiten 
der Cecidomya frumentaria Bond, in Bezug auf eine über 
diesen Gegenstand in Canestrini’s Archivio zoologico (1865) er­
schienene Notiz.

Cornalia beschreibt (S. 186) Lasiocampa otus Drury, wel­
cher auf der Pistacia terebinthus L. lebt und spricht die Ansicht 
aus, dass dieser Schmetterling leicht möglich zur Seidenzucht 
gepflegt werden dürfte, da die Seide jener der Satumia Fama- 
mai gleich kommt. Sr.

Prof. Adolph Stossich*) in Triest veröffentlicht (Progr. 
d. Realschule Triest) ein Verzeichniss der im Golfe von Triest 
vorkommenden Mollusken. Das Verzeichniss, welches 115 Gat­
tungen mit 317 Arten umfasst, ist nach Dr. Chenu geordnet 
mit Angabe der Fundstellen. Zu bemerken ist, dass Zaule eine 
an Species höchst reichhaltige Localität ist. Ein Fucus dem 
F. corallinus in der Form annähernd, von Pirano, wird von 
Stossich als F. Titii neu bezeichnet; dann finden wir Rissoa 
salina n. sp. ebenfalls von Pirano. — Es wird bemerkt, dass 
Delphinula calcar Lam. ein jugendlicher Turbo rugosus sei; — 
so auch ist Stossich der Ansicht, dass Laevicardium laevigatum L. 
nur ein junger L. oblongum Gm. sei; so auch soll Spondylus 
aculeatus delle Chiaje nur eine Varietät des Sp. gaederopus L. 
Essbare Mollusken und die auf dem Triester Markt mehr weni­
ger erscheinen, sind: Murex brandaris L. (unter dem Namen: 
Garusola), M. trunculus L., Chenopus pes pelicani Phil., Ceri-

•) Herr Stossich besitzt eine reichhalligexSainmlung von Dou- 
bletten der Fauna des adriatischen Meeres und ist bereit, 
deren zu verkaufen oder in Tausch gegen andere Naturalien 
abzugeben.
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thium vulgatum Brug. (Campanart), Turbo rugosus B., Gib- 
bula fragaroides Phil. (Navidole}, Patella scutellavis Lam. 
(Pantalena), Dactylhia dactylus B., Solen vagina B. (Cape da 
deo), Mactra lactea Poli und M. stultorum B., Scrobicularia 
piperata Gm. (Boche), Venus verrucosa B. (Caparozzolo), V. gal- 
lina B., V. decussata B., Cardium rusticum B. (Capa), Mylilus 
gallo provincialis (Pidocchio) etc. etc. Sr.
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